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für Oktober

Liebe Gemeindemitglieder,
endlich Sommerferien! Rund um den Kirchhof ist es stiller geworden und es gibt genug 
Ruhe, um einen Moment inne zu halten: Nach den vergangenen Wochen mit Regional-
schau, Konfirmation, Jubelkonfirmation, Tau�est, Musical der Kinderchöre, unterschied-
lichen Konzerten und Kooperationsfest, schauen wir auf ereignisreiche Tage zurück, 
Tage mit vielen Stunden Vorbereitung, Aufregung und viel zusätzlicher Arbeit. Etwas, 
was ohne die freiwilligen Helfer, ehrenamtliche Menschen, die immer parat stehen, 
nicht zu scha�en wäre. Darum an dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle, die sich 
bei den unterschiedlichen Aktionen und Festen wieder tatkrä�tig eingebracht haben, 
uns ihre Zeit geschenkt und gutgelaunt einfach „gemacht“ haben. Ohne Ihre und Eure 
Hilfe wäre dieses schöne turbulente Leben in unserer Gemeinde nicht möglich! 

Wir freuen uns aber auch schon wieder auf das, was vor uns liegt: Neue Konfirmanden 
haben sich angemeldet und nach den Sommerferien gehen sie mit unseren Pastoren an 
den Start. Die Spätsommer- und Herbstzeit eilt in großen Schritten auf uns zu, mit Wein-
fest, Konzert der BrassBand, Erntedank und Glaubenskurs. Auch wieder alles Dinge, auf 
die wir gespannt sein dürfen und uns freuen können. Herzliche Einladung an Sie und 
Euch dabei zu sein, unser buntes Gemeindeleben zu erleben und mitzugestalten. Aber 
zunächst viel Freude beim Lesen unseres Martini-Boten. 

Bleiben Sie behütet,

Anja Hillmann & Martin Runnebaum

Regionalschau 2023:
WIR WAREN DABEI!

Ganz nah an den Menschen - Es war füralle Beteiligten eine ganz neue Erfahrung, auf der sehr gut besuchten Regionalschau3 Tage aktiv zu sein. Aber es war einfach richtig gut und wir haben entschieden - beim nächsten Mal sind wir wieder dabei!
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„Man soll die Feste feiern, wie sie fallen!“ 
Gemeint ist, jede sich bietende Gelegenheit 
zu nutzen, um zu feiern. Im Hintergrund 
klingt immer auch mit, dass das Leben 
sonst ausreichend Grund gibt, zu klagen 
und traurig zu sein.

Am 2. Juli haben wir in und an der St.-Mar-
tini-Kirche ein „Fest der Kooperation“ ge-
feiert. Man könnte das diesem Sprichwort 
entsprechend begründen: Da beginnt et-
was. Und ein Beginn ist doch immer ein 
Grund zum Feiern. „Kooperation? Was soll 
das denn (sein)? Keine Ahnung! Feiern kön-
nen wir ja trotzdem!“

Dieser für viele etwas befremdlich wirken-
de Vorgang der „Kooperation“ war eigent-
lich immer wieder Anlass für Kritik. „5 Ge-

meinden zusammen? Das kann doch gar 
nicht klappen!“ „Die Eigenständigkeit jeder 
(kleinen) Gemeinde muss unbedingt er-
halten bleiben!“ „Das ist doch sowieso nur 
eine Idee von Oben!“ 

Auch bei den Organisatoren des Festes 
gab es Bedenken: „Das interessiert ja doch 
keinen!“ Aber dann kam das Fest – und die 
Kirche war voll! Die Besucher aus Wendtha-
gen bis Probsthagen freuten sich o�enbar 
an der Einladung, die von Helfern aus al-
len Gemeinden bedienten Grill-, Salat und 
Kuchentheken zu stürmen. Am Ende hat es 
gerade so gereicht. Die erbetene Spende 
war mehr als großzügig, und es herrschte 
eine fröhliche Atmosphäre bei Jungen und 
Alten. Ja, es war nicht nur eine „Ü-60“-
Veranstaltung. 

Trotz mancher Fragen zum Begri� „Koope-
ration“, geschah es einfach auf diesem Fest. 
Eine Besucherin sagte mir: „Ich finde es toll 
zu erleben, dass wir doch noch eine Menge 
Leute sind!“ Stimmt. Es tut gut, das heute 
hin und wieder mal zu erleben. Wenn wir 
uns auch in manchmal etwas kleinen Häuf-
chen in unseren Gemeindegottesdiensten 
versammeln, sind wir wohl doch nicht nur 
die letzten Außenseiter, denen die Gemein-
scha�t der Kirche wichtig ist. Und das ist für 
mich ein lebendiges Beispiel für das, was 
Kooperation bewirken kann. Es lohnt sich, 
Gemeinsames zu gestalten.

Und was ich noch empfunden habe: es 
macht auch Spaß, so etwas gemeinsam 
auf die Beine gestellt zu haben. Es tut gut, 
wenn auch junge Menschen erleben, dass 
Kirche etwas sehr Fröhliches sein kann. Mir 
gibt das auch einen Schub Ho�nung, den 
ich angesichts von sinkenden Zahlen und 
Personalmangel gut gebrauchen kann und 
der mir neue Motivation gibt.

„Ihr seid das Salz der Erde!“ Dieses Jesus-
wort wurde in der Predigt ausgelegt. Im 
Zusammenhang mit diesem Fest hat sich 
bei mir diese Überzeugung gestärkt. Weil 
wir uns mehr oder weniger bewusst in der 
Liebe Gottes verbunden wissen, kriegen wir 
so etwas hin. Menschen unterschiedlichen 
Alters, unterschiedlicher Überzeugungen 
und ganz verschiedener Lebensbedingun-
gen können Gemeinscha�t erleben. Und 
was bräuchte die Welt heute dringender? 
Die Gemeinscha�t in der Liebe Gottes ist 
eine Zutat, die in allen Krisen und Prob-
lemen dieser Welt Vereinzelung, Hass und 
Resignation überwindet. Ich möchte dieses 
Erlebnis mitnehmen als Mutmacher.

Jan-Peter Hoth

scheinbar Schwachen

werden auch die scheinbar
GEMEINSAM

STARK
in der Liebe Go�es
Schwachen

Ihr �id
  �s Salz
d� E�e!
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Viele Plätze waren nicht mehr frei, als der Gottesdienst in der St.-Martini-Kirche zum Kooperations-
fest begann. Während Pastorin Nora Vollhardt in der Begrüßung au�orderte, die Gemeindezugehö-
rigkeit durch Winken zu zeigen, wurde deutlich, dass sich aus allen fünf Gemeinden viele fröhliche 
Menschen auf den Weg gemacht hatten. Vorher hatte schon der vereinte Chor der Jungbläser und 
-bläserinnen die Gemeinde eingestimmt. Beeindruckend zu sehen und zu hören, wie gekonnt schon 
die Jüngsten – zum Teil nicht viel größer als ihre Instrumente – musizierten. Auch ein „Projektchor“ 
von Sängern und Sängerinnen aus allen 5 Gemeinden, geleitet von Katharina Abel, trug zur musi-
kalischen Bereicherung des Gottesdienstes bei.

Ein „geschichtliches Ereignis“ leitete 
Pastor Bangert ein. Er bat die Kirchen-
vorsteher der Gemeinden nach vorne 
zu kommen. Dort wurde die Koope-
rationsvereinbarung unterschrieben, 
die von einer Arbeitsgruppe in den 
letzten Monaten erarbeitet wurde.

Fünf Grillteams hatten alle Hände voll zu tun, 
den Ansturm zu bewältigen. Die Zusammenar-
beit, auch an Salat und Kuchentheken, klappte 
perfekt. Das vereinte Küchenteam sorgte dafür, 
dass immer genug Geschirr und Besteck zur 
Verfügung war.

Nach Bläserklang und Glockengeläut strömten die 
Besucher auf das Gelände vor dem Marie-Anna-
Sti�t zum Fest, das ein kooperiertes Team geplant 
und viele helfende Hände aus den Gemeinden vor-
bereitet hatte. 

Kooperationsfest am 2. Juli –
ein gelungener Au�takt!   von Jan-Peter Hoth  von Jan-Peter Hoth



Kopfzeile 9Kooperationsfest8

Neben Spielen für Kinder und 
Jugendliche trugen noch einmal 
die Bläser zur Unterhaltung bei. 

Aufmerksamkeit erweckte auch eine Akti-
on aus der Heuerßer Gemeinde. Sie zeig-
ten einfache Schritte für zwei Volkstänze 
und luden dann ein, gleich mitzumachen. 
Im Anschluss daran gab es Tänze in ein-
facher Tracht der Dor´ugend Lüdersfeld 
zu sehen.

9
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Tauffest
im Juni …

Nach mehrjähriger Pause haben wir endlich wieder ein Tau�est gefeiert.  Alle Stadthäger 
Pastoren, die Täuflinge (15 Kinder, Jugendliche und Erwachsene) mit ihren Familien und 
Freunden, konnten einen festlichen Gottesdienst erleben. Der Spatzenchor unter Leitung 
von Christian Richter und seiner Frau Sibyll sorgte für zauberha�te Momente. Im Anschluss 
an das Fest sorgten liebe ehrenamtliche Helfer, das schöne Wetter und die fröhliche Stim-
mung dafür, dass ein schöner Abschluss in der Gemeinscha�t erlebt werden konnte. Vielen 
Dank, an alle, die in unterschiedlichster Form zum Gelingen dieses besonderen Festes 
beigetragen haben!

Anja Hillmann

Tau�est10 11
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Nachdem Ralf Schneckener bereits 
seit knapp einem Jahr seinen Dienst 
in Stadthagen gewissenha�t erledigt, 
zahlreiche Kurse und Schulungen ab-
solviert und die Prüfung erfolgreich 
bestanden hat, wurde er am 04. Juni 
in das Amt des Pastors eingeführt. 

Am Tag seiner Ordination durch Landesbischof Dr. Manzke, waren zahlreiche Freunde und 
Weggefährten im Gottesdienst dabei, erlebten mit ihm diese schöne Feier und verbrach-
ten im Anschluss eine fröhliche, gemeinsame Zeit im Marie-Anna-Sti�t. 

Die St.-Martini-Kirchengemeinde freut sich, Pastor Schneckener und seine Familie in Stadt-
hagen zu wissen, und ist in froher Erwartung auf die gemeinsame Arbeit für die Menschen 
in Stadthagen.

Anja Hillmann

Ralf Schneckener mit Ehefrau Kris�n

(v.l.) Oberprediger Martin Runnebaum, Pastor Wolfgang Blech, Kerstin Veeningen, Pastor Ralf Schneckener,
Helga Wescott, Tom Weißbarth, Pastor Marcus Piehl, Landesbischof Dr. Karl-Hinrich Manzke

Herzlich willkommen 
Pastor Schneckener!

××Jetzt ist es 
gescha�t !

BEI SCHÖNEM WETTER KONNTEN WIR MIT VIELEN GÄSTEN DAS JUBILÄUM DER 
EISERNEN, GNADEN- UND KRONJUWELENKONFIRMATION FEIERN.

Der Tag begann mit einem feierlichen Gottesdienst in der Martinikirche, den Oberprediger 
Runnebaum und Pastor Piehl gemeinsam mit dem Posaunenchor und Christian Richter 
an der Orgel begleiteten. Im Anschluss ging es für die Jubilare ins Marie-Anna-Sti�t, wo die 
fleißigen Helfer bereits mit dem Mittagessen, Ka�ee und Kuchen warteten. Alle erlebten 
fröhliche Stunden des Austausches und werden sich sicher gerne an diesen besonderen 
Tag erinnern. 

Anja Hillmann

Jubelkonfirmation 13

Eiserne Konfirmation 
(65 Jahre)

Kronjuwelenkonfirmation (75 Jahre)Gnadenkonfirmation (70 Jahre)

Jubelkonfirmationen am 7. Mai

Apropos erinnern ...

Kennen Sie noch 
Ihren K�fir-
ma���pruch ?
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Liebe Martini-Kirchengemeinde,
viele kennen mein Gesicht bereits, aber heute möchte ich mich einmal richtig vorstellen. Mein 
Name ist Daniel Möller, ich bin 37 Jahre alt, verheiratet und habe zwei wunderbare Kinder. 
Bereits im April 2012 habe ich meine Tätigkeit auf dem Parkfriedhof begonnen. Als gelernter 
Landscha�tsgärtner konnte ich dann im vergangenen Jahr die Nachfolge von Friedhofsmeister 
Gerd Giesendorf übernehmen und bin nun schon seit August 2022 in leitender Position auf 
dem Parkfriedhof tätig. Ich liebe meine Arbeit auf dem Friedhof sehr. Es ist eine sehr ehren-
volle und erfüllende Aufgabe, die Angehörigen im Trauerfall zu begleiten und ihnen helfend 
zur Seite zu stehen. Aber auch die weiteren Arbeiten und Aufgaben auf unserem Parkfried-
hof sind sehr vielseitig und umfangreich. Deshalb ist es wichtig, verantwortungsbewusste 
Mitarbeiter zu haben. Mir steht ein super Team zur Seite, bestehend aus Alexander Richter 
(stellvertretender Friedhofsleiter), Tim Habenicht , Benjamin Schulz und Udo Hasemann-Weiß 
(Friedhofsverwaltung). Bestattungsarbeiten mit den verschiedenen Abläufen, Grünpflege von 
Rasenschnitt bis Baumkontrolle, Maschinen- und Gerätepflege, Instandhaltung des Oberflä-
chenkanalnetzes, Gebäudeunterhaltung und vieles mehr sind die Aufgaben, die unser Team 
vom Parkfriedhof fürsorglich und gewissenha�t erledigt. Nebenbei haben wir immer ein of-
fenes Ohr für unsere Besucher und ihre Anliegen. Auch haben wir ein Augenmerk auf die 
Friedhofsentwicklung oder das Einführen neuer Grabarten, wie zum Beispiel die kreisförmige 
Urnenbaumbestattung. Das Realisieren verschiedener Projekte, wie die Erö�nung unseres Bü-
ros im Pavillon am Eingang des Parkfriedhofs, geschieht immer in enger Zusammenarbeit mit 
dem Friedhofsausschuss der Kirchengemeinde St. Martini, der Verwaltung und dem Kirchen-
vorstand. Ich bedanke mich herzlichst für diese tolle Zusammenarbeit und das mir entgegen-
gebrachte Vertrauen. Ich freue mich sehr auf die weitere Zusammenarbeit und die Weiterent-
wicklung unseres schönen Parkfriedhofes.

Herzlichst grüßt Daniel Möller

Parkfriedhof – Daniel Möller stellt sich vor … 15Kooperation – Himmelfahrt und Vortragsabend14

Vortragsabend in Kooperation zum Thema:
Sexualisierte Gewalt an Kindern und Jugendlichen
Im Juni luden die evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden Wendthagen, Heuerßen, 
Lindhorst, Probsthagen und Stadthagen zu einem Vortragsabend zum Thema „Sexuali-
sierte Gewalt an Kindern und Jugendlichen erkennen und helfen“ in die Probsthäger Kir-
che ein. Referentin Marion Rumiz von der Fachberatungsstelle „Wildwasser Minden e.V.“ führte
einfühlsam durch den Abend, der 
sich an Eltern sowie Fachpersonal aus 
Schule und Kindertagesstätten rich-
tete. Frau Rumiz gab den ehren- und 
hauptamtlichen Vortragshörer:innen 
außerdem wichtige Impulse für die 
präventive Stärkung von Kindern mit 
auf den Weg.

Pastorin Nora Vollhardt

Himmelfahrt auf
dem Schäferhof …
Was war das wieder für eine tolle At-
mosphäre auf dem Schäferhof! Die 
Gastfreundscha�t der Probsthäger ist 
immer wieder großartig und das Mit-
einander wunderschön. Stadthagen 
freut sich schon jetzt auf den Him-
melfahrtstag 2024 – dann vielleicht 
auch mit den anderen Gemeinden 
unseres Kooperationsraumes?   

Daniel Mö�er, �m Habenicht, A�xander Richter Bei der Büroerö�nung
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Netzwerk Nachbarscha�t
Unser Besuchsdienst unterstützt und
begleitet Sie zu Hause durch:
· einen regelmäßigen Besuchsdienst
· kleine Hilfestellungen im Haushalt
· eine Begleitung zum Arzt oder

beim Spazierengehen
· Vermittlung weiterer Hilfsangebote

bei Bedarf

Zögern Sie nicht, den Kontakt aufzuneh-
men, wenn Sie selber Hilfe benötigen oder 
jemand aus Ihrem Umfeld. Melden Sie sich 
einfach bei uns. 

Wir, die Gruppe „Netzwerk Nach-
barscha�t“, freuen uns auf Sie!

jemand aus Ihrem Umfeld. Melden Sie sich 

Wir, die Gruppe „Netzwerk Nach-
barscha�t“, freuen uns auf Sie!

Schaumburg-Lippe

Sie erreichen uns unter der Nummer 0176 15 72 29 94.
Bitte hinterlassen Sie eine Nachricht, sollten Sie uns
nicht persönlich erreichen. Wir rufen zeitnah zurück.
Koordinatorin: Susanne Piehler-Kaspar
Bahnhofstraße 16 · 31655 Stadthagen

Zuhören, aushalten, mitgehen, loslassen …

Ab sofort alle Infos auch auf unserer neuen Homepage  → www.hospiz-opal.de

Martinigemeinde spendet 
neue Bilderbücher
Unter dem Motto „Lebe deinen Traum“ hat 
die Kollekte der St.-Martini-Kirchengemeinde 
Stadthagen im Gottesdienst "Bei Dammann" 
zugunsten der Stadtbücherei 280 € erbracht. 
Dank dieser Spende konnten jetzt 22 neue Bil-
derbücher zum Thema Einschlafen, Träumen 
und Gefühle angescha¥t werden.

T

Ehrenamt in unserer Kirchengemeinde 17Hospiz in Stadthagen / Förderverein Via16

Grundsteinlegung des
neues Hospizes im Mai
„Es soll ein Ort der Fürsorge für Menschen am ab-
sehbaren Ende ihres Lebens entstehen“ – mit die-
sen Worten beschrieb Dr. Axel Rinne am Tag der 
Grundsteinlegung des Hospizes an der Probsthäger 
Straße die Wichtigkeit dieses Projektes. Der Bauab-
schluss der Einrichtung ist für Mitte 2024 angepeilt.

Anja Hillmann

Nach der Bauerö�nung im Dezember 2022 und der Grundsteinlegung im Mai dieses Jahres, 
geht der  Bau des "Hospiz für Schaumburg" gut voran. Darüber freuen wir uns sehr! Der Roh-
bau nimmt bereits Konturen an und jeder Interessierte kann bei Gelegenheit an der Probst-
häger Straße 7 vorbeischlendern, um den Baufortschritt zu verfolgen. 
Der Plan ist, den Hospizbetrieb im Sommer 2024 aufzunehmen. Dann müssen Bürger aus der 
Schaumburger Region nicht mehr an auswärtige Hospize verwiesen werden und den Angehö-
rigen bleiben lange Fahrten erspart. Diejenigen, die stationär hospizbedür�tig sind, sollen hier 
Gastlichkeit, O�enheit, menschliche Wärme und Fürsorge erfahren. Ein wichtiges Projekt für 
Schaumburg, das im Werden ist – aber auch viel Geld kosten wird. Der Bau des Hospizes durch 
die Sti�tung Krankenhaus Bethel hat einen Kostenrahmen von ca. 6,5 Mill. Euro und auch für 
den späteren Betrieb sind wir auf Spenden angewiesen. Denn nach den gesetzlichen Vorgaben 
müssen jedes Jahr 5% der Aufwendungen im Betrieb durch Spenden ausgeglichen werden (in 
Schaumburg ca. 50.000 Euro/Jahr). Dazu haben sich schon vor etlichen Jahren in Stadthagen 
und Bückeburg Fördervereine durch persönliche Initiativen in dankenswerter Voraussicht ge-
bildet - jetzt zusammengeschlossen im Förderverein "Via" für Hospizeinrichtungen e.V.
Wer zur Scha�ung und zum Betrieb des Hospizes Beiträge und Spenden zur Unterstützung 
bereitstellen möchte, kann das schon jetzt gerne tun. Sie können den Bau des Hospizes unter-
stützen oder den Förderverein „Via“. Im Förderverein können Sie alternativ zu einer Einzel-
spende auch durch eine Mitgliedscha�t mit einem Jahresbeitrag von 36,- € dauerha�tes Spen-
denmitglied werden. Wir sind dankbar für jeden Euro!  

Dr. Axel Rinne 

DER WEG
Weitere Infos unter
www.via-hospiz.de

diakonie-schaumburg-lippe.de

Links: Cornelia Reuter (Leitung)
Rechts: Doris Kording (Stellvertreterin)

Bauspendenkonto der Sti�tung 
Krankenhaus Bethel:
IBAN DE28 2559 1413 0002 4007 00

Spendenkonten des Fördervereins Via:
IBAN DE53 2555 1480 0321 9109 11 oder
IBAN DE39 2559 1413 5511 1114 00
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Vielen Dank an Karin Brandt und Tom Weißbarth für die o�enen Worte! 

Wenn Sie auch Interesse und Lust bekommen haben, bei Kirche mitzumischen, 
Ideen einzubringen, sich für die Gemeinde und/oder den christlichen Glauben ein-
setzen wollen, dann fühlen Sie sich herzlich willkommen dabei zu sein.

Oder wenn Sie jemanden kennen, von dem Sie wissen, er oder sie wäre ein guter 
Kandidat, dann geben Sie einfach Bescheid. Bis zum 21. Januar 2024 können Wahl-
vorschläge bei dem derzeitig amtierenden Kirchenvorstand eingereicht werden.

Wenn Sie noch Fragen haben oder sich über die Aufgaben im Gemeindekirchenrat 
informieren möchten, nehmen Sie einfach Kontakt zu uns auf, wir geben gerne Aus-
kun�t. Wir freuen uns auf Sie!!!

Anja Hillmann

Warum bist du dabei? Hier begegne ich Menschen, die 
ganz unterschiedlich sind. Kinder, Jugendliche, junge Fami-
lien, ältere Menschen, Menschen aus uns fremden Ländern, 
Menschen, die ganz unterschiedliche Interessen haben 
und ganz unterschiedliche Begabungen mitbringen. Bei all 
diesen Unterschieden fühlen sich alle im christlichen Glau-
ben verbunden – erleben Gemeinscha�t, sind miteinander 
fröhlich, gehen wertschätzend miteinander um. Das macht 
mir Freude.

Was sind deine Aufgaben? Als Mitglied des GKR arbeitet man in verschiedenen Ausschüs-
sen mit, die die einzelnen Bereiche der Kirchengemeinde betre�en. Bei mir sind das die 
beiden Kindergarten-Ausschüsse (Schatzkiste und Regenbogenhaus) und der Veranstal-
tungsausschuss. Ganz besonders am Herzen liegt mir nach wie vor die Arbeit mit Kindern 
in der Gemeinde. Seit einem Jahr gibt es die Martini Kids, die sich am Samstagvormittag 
tre�en. In einem tollen Mitarbeiterteam singen und beten wir mit den Kindern, hören bib-
lische Geschichten, spielen und basteln. Das macht mich richtig glücklich!

Was würdest du Menschen, die noch überlegen, ob sie sich zur Wahl aufstellen lassen, mit 
auf den Weg geben? Ein Gemeinde in Bewegung, die o�en ist für jeden – so verstehe ich 
die Nachfolge Christi. Mitdenken, Ideen einbringen, mitgestalten, dass ein christliches Mit-
einander gelingt—ganz besonders auch in einer Zeit, in der sich viele Sorgen ausbreiten. 
Seien Sie neugierig und kommen Sie dazu! Ich bin sicher, die Haupt- und Ehrenamtlichen, 
die Sie hier in St. Martini tre�en, werden sich darauf freuen, wenn Sie dazu kommen.

Warum bist du dabei? Vor einigen Jahren hat mich jemand 
aus der Kirchengemeinde angesprochen, ob ich nicht Lust 
hätte dabei zu sein. Ich bin ganz unvoreingenommen dazu 
gekommen und Stück für Stück in die Gremien reinge-
rutscht, letzten Endes auch in die Synode, die landeskir-
chenweit Entscheidungen fällt.

Was sind deine Aufgaben? Unser „Zukun�tsausschuss“ ist 
eine Herzenssache von mir, dabei geht es zum Beispiel 
darum, neue Gottesdienstteile einzubinden. Dann bin ich 
im Jugendausschuss. Hier arbeiten wir gemeinsam daran, die Jugendarbeit weiterzuent-
wickeln. Aktuell beschä�tigen wir uns damit, eine/n Diakon/in für den Kooperations-
raum zu finden. 

Was möchtest du Menschen, die überlegen, ob sie sich zur Wahl aufstellen lassen, mit 
auf den Weg geben? Es sind für Kirche im Moment schwierige Zeiten und wenn man 
Lust hat, mitzugestalten, dann ist das auf jeden Fall eine tolle Sache. Man tri¸t hier in 
der St.-Martini-Gemeinde auf Leute, die alle irgendwie Bock haben etwas zu tun. Man 
kann aus dieser gemeinsamen Arbeit viel Kra�t schöpfen und es macht einfach Spaß.

Man muss als Ehrenamtlicher die Fähigkeit mitbringen in entscheidenden Momenten, 
wenn es zu viel wird,  auch „nein“ zu sagen, sonst können einen die Aufgaben und Ak-
tionen manchmal überrollen. Ich z.B. habe ja nebenbei auch einen Beruf, darum muss 
ich mich ab und zu rausziehen. Aber das ist eine Sache, die von jedem akzeptiert wird.

Am 10. März 2024 ist
Gemeindekirchenratswahl! GKR

H
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Kirchenmusik in der St.-Martini-Kirche
Sa, 05.08. | 11 Uhr | Musikalische Andacht zur Marktzeit
Christiane Metzger-Frey (Flöte), Stefan Metzger-Frey (Orgel)

So, 06.08. | 18 Uhr | 17. Orgelsommer – 20 Jahre Kern-Orgel
Matthias Neumann (Detmold) | Werke von Reger, Widor und Alain 

Sa, 02.09. | 11 Uhr | Musikalische Andacht zur Marktzeit

Sa, 02.09. | 17 Uhr | Konzert zur Erö�nung des Weinfests
St. Martini Brass Band

So, 03.09. | 17 Uhr | Claudio Monteverdi „Marienvesper“
Cappella Nova der SELK | Leitung: Carsten Krüger (Gastkonzert)

So, 10.09. | 18 Uhr | 17. Orgelsommer – 20 Jahre Kern-Orgel
Pier Damiano Peretti (Wien)

Sa, 16.09. | 15 Uhr und 17 Uhr | Konzerte im Mausoleum
Duo Kirchhof mit Laute und Gambe
Eine Veranstaltung von Renaissance Stadthagen e.V.
Eintritt 15 Euro (erm. 10 Euro) | Eine Anmeldung über c.richter@lksl.de 
wird aufgrund der begrenzten Platzanzahl empfohlen.

Sa, 07.10. | 11 Uhr | Musikalische Andacht zur Marktzeit

Sa, 14.10. | 19 Uhr | Konzert des Sinfonieorchesters
der Schaumburger Landscha�t
Leitung: Siegfried Westphal - Eine Veranstaltung der
Schaumburger Landscha�t (Gastkonzert)

Sa, 04.11. | 11 Uhr | Musikalische Andacht zur Marktzeit
Schaumburger Landstreicher

Sa, 04.11. | 19 Uhr | Kaminsaal im Schloss Stadthagen
Olivier Messiaen: Quartett auf das Ende der Zeit“
Coco Tomita (Violine), Mon-Puo Lee (Violoncello),
Ido Ramot (Klavier), Julius Engelbach (Klarinette)
in Zusammenarbeit mit Kultur Stadthagen
Kartenvorverkauf über Kultur Stadthagen e.V.

Sa, 04.11. | 17 Uhr | Herbstkonzert
der St. Martini Brass Band, Leitung: Michael Mensching

Sa, 25.11 | 17 Uhr | Johannes Brahms: 
Ein deutsches Requiem
Karola Pavone (Sopran)
Danylo Matviienko (Bariton)
St.-Martini-Kantorei
Vokalensemble Stadthagen
Kantorei Walsrode
Kammer Sinfonie Bremen
Leitung: Christian Richter und
Holger Brandt
Konzert mit Eintritt, Vorverkauf
ab Anfang November im i-Punkt
und über unsere Homepage.Johannes Brahms

um 1866

Die Musikalische Andacht zur Marktzeit – 

einfach hinsetzen und en�pannen!
An den Wochenmarkttagen herrscht in Stadthagen immer geschä�tiges Treiben. 

Der Marktplatz ist gefüllt und o�t hetzt man hin und her zwischen Blumen, Obst, 

Gemüse und Käse oder man tri¨t diesen und jenen oder huscht noch schnell in 

das ein oder andere Geschä�t. 

Hält man sich zwischen Dönerladen und EDEKA auf, kommt es vor, dass leise 

Musik aus der St.-Martini-Kirche zu hören ist. Jetzt einfach in die Kirche setzen, 

zuhören und ausruhen, denkt sich vielleicht mancher – traut sich aber nicht.  

Doch – trauen Sie sich! Kommen Sie einfach in unsere Kirche und lauschen der 

Musik. Die musikalische Andacht soll genau das, Sie einladen, innezuhalten und 

für ca. 30 min. einfach abzuschalten. Nicht immer erklingt die Orgel, sondern 

das Spektrum an Musiken ist groß und abwechslungsreich. Zwischendurch gibt 

es wenige Minuten einen Wortbeitrag durch einen unserer Pastoren, einfache 

Gedanken zum Tag.
immer am 1. Samstag im M�at�
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Wir tre�en uns immer im Großen Saal im Marie-
Anna-Sti�t, Am Kirchhof 4, Stadthagen, in locke-
rer Runde, um uns zum Thema des kommenden 
Sonntags auszutauschen.

Martin Runnebaum

jeweils donnerstags, 10 Uhr

10.08. » 5. Mose 4, 5-20 

24.08. » Jesaja 29,17-24

07.09. » Lukas 17,11-19

21.09. » Hebräer 10, 35-39

05.10. » 2. Mose 20,1-17

12.10. » Jakobus 5,13-16

02.11. » 1. Johannes 2,12-14

16.11. » Matthäus 25,31-46

23.11. » 2. Petrus 3,3-13

Seien Sie herzlich willkommen zu unserer
Bibelstunde am Morgen!

"Der etwas andere Gottesdienst" 23Bibelstunde am Morgen / Einladung zum Vortrag22

Kirche – wozu?
Kennen sie den beliebten Fledermauswitz? 
Unterhalten sich ein evangelischer Pastor 
und ein katholischer Pfarrer. Der Pfarrer 
klagt: „Du, ich hab so Probleme mit Fleder-
mäusen. Der ganze Dachstuhl ist voll mit 
ihnen!“ Der Pastor antwortet: „Ich hatte 
auch welche – ich hab sie einfach getau�t 
und konfirmiert. Danach hab ich sie nie 
wieder gesehen…"

Die Fledermäuse haben die oben gestellte 
Frage für sich eindeutig beantwortet. Aber 
was ist Kirche für uns? Dieser Frage wollen 
wir uns stellen. Das Bei-Dammann-Team 
freut sich auf euch, den Gottesdienst und 
auf das gemeinsame Klönen danach.

_

17.09.2023 - 18 Uhr
Thema: "Kirche – wozu?"
im Jakob-Dammann-Haus

Herzliche Einladung!

Save the date » 12.11.2023 - 18 Uhr
Thema: „Bei Dammann“, Siehst du mich? 

Andacht im Josua-Stegmann-Heimjeden Donnerstag, um 10 Uhr(außer 3. Donnerstag im Monat)
Andacht in der Seniorenresidenz Avitajeden 3. Mittwoch im Monat um 10 Uhr

Andacht im Kreisaltenzentrumjeden 3. Donnerstag im Monat um 10 Uhr

Andacht am Abend!
- WEGGESCHICHTEN -

in unserer schönen St. Martini Kirche
HÖREN - SICH EINBRINGEN - STILLE - BETEN 

SICH BEWEGEN LASSEN - DURCHATMEN 
KRAFT SAMMELN - GOTT NAHE SEIN

Wir laden am Mittwoch, den 18. Oktober und 
am 15. November 2023 zu einer Andacht am 

Abend in unsere schöne St. Martini Kirche ein. 
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr.

Alle, Jung und Alt, sind herzlich willkommen. 

Jörg und Katharina Böversen

Kennen sie den beliebten Fledermauswitz? 
Unterhalten sich ein evangelischer Pastor 
und ein katholischer Pfarrer. Der Pfarrer 
klagt: „Du, ich hab so Probleme mit Fleder-klagt: „Du, ich hab so Probleme mit Fleder-klagt: „Du, ich hab so Probleme mit Fleder
mäusen. Der ganze Dachstuhl ist voll mit 
ihnen!“ Der Pastor antwortet: „Ich hatte 
auch welche – ich hab sie einfach getau�t 

Wir starten
     wieder!
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Jakob-Dammann-HausSt.-Mar�ni-Kirche
Sa, 05.08. | 11 Uhr
Musikalische Andacht zur Marktzeit 
So, 06.08. | 10 Uhr | 9. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl, Jörg Böversen

So, 13.08. | 10 Uhr | 10. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst, Martin Runnebaum

Sa, 19.08.| 8.30 + 10 Uhr 
Einschulungsgottesdienst,
Martin Runnebaum & Ina Seidel 
So, 20.08. | 10 Uhr | 11. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst, Marcus Piehl

So, 27.08. | 10 Uhr | 12. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst, Matthias Feil 

Sa, 02.09. | 11 Uhr
Musikalische Andacht zur Marktzeit

So, 03.09. | 10 Uhr | 13. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
Landesbischof Dr. Manzke

So, 10.09. | 10 Uhr | 14. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst zum Diakoniesonntag
Ralf Schneckener & Team

So, 17.09. | 10 Uhr | 15. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst, Jörg Böversen

So, 24.09. | 10 Uhr | 16. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst, Marcus Piehl

So, 01.10. | 10 Uhr | Erntedankfest
Handwerkergottesdienst zum Erntedank,
Martin Runnebaum & Team

Sa, 07.10. | 11 Uhr
Musikalische Andacht zur Marktzeit

So, 08.10. | 11 Uhr | 18. Sonntag n. Trinitatis
Familiengottesdienst zum Erntedank, 
Marcus Piehl

So, 15.10. | 11 Uhr | 19. Sonntag n. Trinitatis
Gottesd. zum Apfelmarkt, Jörg Böversen

So, 22.10. | 10 Uhr | 20. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst, Jörg Böversen

So, 29.10. | 10 Uhr | 21. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst, Martin Runnebaum

Sa, 04.11. | 11 Uhr
Musikalische Andacht zur Marktzeit

So, 05.11. | 10 Uhr | 22. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst zum Silbernen Konfirma-
tionsjubiläum, Jörg Böversen

So, 12.11. | 10 Uhr |  Drittl. So im Kirchenjahr
Gottesdienst, Dirk Bangert

So, 19.11. | 10 Uhr | Volkstrauertag
Gottesdienst, Jörg Böversen

Mi, 22.11. | 19 Uhr |  Buß- und Bettag
Gottesdienst, Jörg Böversen

So, 26.11. | 10 Uhr | Ewigkeitssonntag
Gottesdienst, Pastorenteam

So, 06.08. | 11 Uhr | 9. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst, Martin Runnebaum

So, 13.08. | 11 Uhr | 10. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst, Jörg Böversen

Sa, 19.08. | 9 Uhr
Einschulungsgottesdienst,
Marcus Piehl & Marcel Heinle 

So, 20.08. | 11 Uhr | 11. Sonntag n. Trinitatis
Gottesd. mit Abendmahl, Martin Runnebaum

So, 27.08. | 11 Uhr | 12. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst, Ralf Schneckener 

So, 03.09. | 11 Uhr | 13. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst, Marcus Piehl

So, 10.09. | 11 Uhr | 14. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst, Landesjugendpfarramt & 
Jörg Böversen

So, 17.09. 15. | 11 + 18 Uhr | 15. So n. Trinitatis
11 Uhr Gottesd. mit Abendmahl, M. Piehl
18 Uhr Gottesdienst „Bei Dammann“ 

So, 24.09. | 11 Uhr | 16. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst, Ralf Schneckener 

So, 01.10. | 11 Uhr | Erntedankfest
Gottesdienst, Jörg Böversen

So, 08.10. | 11 Uhr | 18. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst, Ralf Schneckener

So, 15.10. | 11 Uhr | 19. Sonntag n. Trinitatis
Gottesd. mit Abendmahl, Ralf Schneckener

So, 22.10. | 11 Uhr | 20. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst, Martin Runnebaum 

So, 29.10. | 11 Uhr | 21. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst, Jörg Böversen 

So, 05.11. | 11 Uhr | 22. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst, Ralf Schneckener 

So, 12.11. | 11 Uhr | Drittl. So im Kirchenjahr
Gottesdienst, Theol. Ref. Fr. Dr. Eimterbäumer

So, 19.11. | 11 Uhr | Volkstrauertag
Gottesd. mit Abendmahl, Ralf Schneckener

Mi, 22.11. Buß- und Bettag
Kein Gottesdienst, s. St.-Martini-Kirche 

So, 26.11. Ewigkeitssonntag
Kein Gottesdienst, s. St.-Martini-Kirche

St.-Johannis-Kape�e
Sa, 30.09. | 18 Uhr
Jörg Böversen
Sa, 07.10. | 18 Uhr
Ralf Schneckener
Sa, 14.10. | 18 Uhr 
Ralf Schneckener
Sa, 21.10. | 18 Uhr
Martin Runnebaum

Sa, 28.10. | 18 Uhr
Jörg Böversen
Sa, 04.11. | 18 Uhr    
Ralf Schneckener
Sa, 11.11. | 18 Uhr 
Theol. Ref. 
Fr. Dr. Eimterbäumer

Sa, 18.11. | 18 Uhr    
Ralf Schneckener
Sa, 25.11. | ··· entfällt ···
wegen Brahmsrequiem in 
der Martinikirche, s.S. 21

Abendgo�esdienst
zum Wochenschlu�

Wegen Renovierung bis vorauss. 
19.08. keine Gottesdienste.

Sa, 02.09. | ··· entfällt ···
wegen Weinfest, s.S. 31
Sa, 09.09. | 18 Uhr
Jörg Böversen
Sa, 16.09. | 18 Uhr
Marcus Piehl
Sa, 23.09. | 18 Uhr
Ralf Schneckener
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Ein Streifzug durch die Gemeinde » 
mit der Kamera unterwegs …

Gruppenvorstellung – Bastelkreis und Renaissance-Verein 27Gruppenvorstellung – Café Martini26

Es sind nicht nur einfache „Bastelei-
en“ sondern qualitativ wirklich gute 
Deko-Stücke, welche diese Damen in 
ihrer Freizeit kreieren. Immer der Jah-
reszeit entsprechend, vorwiegend aus 
Naturprodukten oder Materialien, die 
einer neuen Nutzung zugeführt wurden - neudeutsch auch „Up-Cycling“ genannt - werden mit 
viel Fingerfertigkeit schöne Dinge gestaltet. Der Erlös durch den Verkauf der Stücke wird an 
unterschiedliche wohltätige Zwecke weitergegeben.

Tre�punkt ist immer am Montag um 19 Uhr im Jakob-Dammann-Haus. Jeder, der gerne mitma-
chen möchte, ist herzlich eingeladen dazuzukommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Es hat uns riesig gefreut, mit wieviel Interesse viele Leser in der vergangenen Ausgabe 
des Martini-Boten unsere Gruppenvorstellungen gelesen und wahrgenommen haben. 
Es gab tolle Rückmeldungen und immer wieder ein großes Erstaunen darüber, was „bei 
Kirche“ so los ist.  Darum nochmals an alle aktiven Ehrenamtlichen ein herzliches Danke-
schön, für ihren Einsatz, ihre Ausdauer, ihre Freude an der Sache und ihre Gruppentreue. 
Nur in der Gemeinscha�t kann man so Vieles scha�en und auf die Beine stellen! Wie 
bereits bei der letzten Gruppenvorstellung erwähnt, konnten wir aus Zeitgründen nicht 
alle im Bild festhalten. Darum hier nun noch drei weitere Vorstellungen.

Anja Hillmann

Café Martini » Donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr
Jede Woche Donnerstag ab 14 Uhr heißt es für diese Damen Kuchen besorgen, Tische decken, 
Ka�ee kochen und im Marie-Anna-Sti�t alles hübsch herrichten. Zwei Herren wechseln sich 
ab, Gäste mit dem Auto abzuholen, und drei Frauen machen sich abwechselnd Gedanken  für 
die passende Unterhaltung und Lieder. Besonders „Schlager“ werden immer wieder gern ge-
sungen.

Pünktlich um kurz vor 15 Uhr kommen 
dann die Gäste zum Café Martini, freuen 
sich auf Geselligkeit, gute Gespräche und 
Abwechslung vom Alltag. Zum Ende der 
Sommerferien, ab dem 10. August geht es 
wieder regelmäßig los. Café Martini freut 
sich auf die Stammgäste und jeden neuen 
Besucher, der die Gemeinscha�t erleben 
möchte. Die eingeschworenen Teams um 
Frau Asmalski, Schröder, Seidel und Tü-
ting freuen sich zusammen mit den Her-
ren Heiber und Büsking sowie den Damen 
Karin Bantje, Bärbel Oerke und Cornelia 
Pönnighaus auf Sie.

Bringen Sie Ihre Freundinnen und Freunde mit! Auf Anfrage kann der Fahrdienst vereinbart 
werden. Bitte in der Oberpfarre unter 05721 78070 melden.

Renaissance-Verein
 » Hier bleibt keine Frage o¡en
Es ist einfach schön, wenn bei einer Kirche 
die Türen o�en stehen und die Menschen von 
Nah und Fern dort kurz verweilen können, ihre 
Seele baumeln lassen oder zur Ruhe kommen 
können. Interessierte können eine Führung 
durch diese Fachkrä�te mit fundiertem Wissen 
erleben. Sie werden feststellen, dass die Da-
men so gut wie alles über die Geschichte der 
St.-Martini-Kirche und das Mausoleum wis-
sen. Einzelführungen sind individuell mög-
lich, bei Gruppenführungen wird um eine An-
meldung gebeten. Der Renaissance e.V. ist ein 
selbstständiger Verein, gehört aber in unsere 
Gemeinde und in unsere Kirche, denn wenn 
die Martinikirche geschlossen ist und die 
„Renaissance-Ladys“ nicht da sind, fehlt ein-
fach etwas. Weitere Infos Seite 38.

Bastelkreis » Geschickte 
Hände scha¡en kleine 
Kostbarkeiten Teil 2 
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„Der barmherzige Samariter“
DIE BIBLISCHE GESCHICHTE VOM BARMHERZIGEN SAMARITER STAND WÄHREND 
DER KINDERBIBELWOCHE IM MÄRZ IM MITTELPUNKT DER GESCHEHNISSE.

Die biblische Geschichte wurde den Kindern an vier Tagen aus verschiedenen Perspektiven vor-
gespielt: Da waren der Priester und der Levit, die die Einstellung vertraten: „Was geht uns der 
Fremde an, der ist doch selber Schuld daran. Helfen soll ein anderer Mann, ich halte jetzt nicht 
an.“  Und da gab es den barmherzigen Samariter, dessen Standpunkt ein ganz anderer war: 
„Der ist wirklich sehr sozial, unglaublich und phänomenal. Der Verletzte war ihm nicht egal.“ 
Am 5. Tag wurde das Thema durch die Bilderbuchgeschichte „Die Geschichte vom kleinen Sie-
benschläfer, der seine Schnu�eldecke nicht hergeben wollte“ vertie�t.

Mit den Kindern wurden Alltagssituationen aufgegri�en. Die Kinder hatten den Raum und die 
Möglichkeit, von Erlebnissen zu erzählen, in denen sie Not und Enge, aber auch Wärme erfah-
ren haben. Wichtige Aspekte wurden aufgegri�en, wie: „Jeder soll Hilfe bekommen, der Hilfe 
braucht“ „Vorurteile und Grenzen überwinden“  „Empathie und Mitgefühl“  „Teilen und 
Abgeben“.

Zu der erarbeiteten Thematik der biblischen Geschichte fand am Sonntag, den 19.03.2023 
ein Familiengottesdienst mit anschließendem Brunch im Marie-Anna-Sti�t statt. Szenen aus 
dem Musical „Der barmherzige Samariter“ wurden vom Spatzenchor und dem Kinderchor 1 
dargestellt und gemeinsam mit den Kindergartenkindern verschiedene dazugehörige Lieder 
gesungen.

Das Team aus der Schatzkiste

Über die Zeit wächst uns jedes Kind in unserer Ein-
richtung ans Herz und wenn der Abschied naht, fällt 
dieser o�t schwer. Aber damit das Ende der Kinder-
gartenzeit bei allen eine schöne Erinnerung bleibt, 
finden wir immer kurz vor den Sommerferien tolle 
Aktionen und Ausflüge. 

In diesem Jahr ging es zum Beispiel mit der Bahn nach 
Bad Oeynhausen ins Salz und Zuckerland, in den Dino-Park nach 
Münchehagen, die Feuerwehrwache in Stadthagen wurde besucht 
und der Verkehrsgarten in Hameln. Jeder Ausflug hatte seine eige-
ne wunderbare Besonderheit, so dass die Schmetterlings-, Käfer-, 
Igel- und Hasenkinder, aber auch die Eltern und wir begeistert 
schöne Stunden in der Gemeinscha�t verbringen konnten. Danke 
an alle Begleiter, die uns bei der Aufsicht unterstützt oder durch 
leckere Verpflegung die Ausflüge bereichert haben!

Im Juni gab es für die ganze Käfergruppe einen Ausflug zu Dett-
mers Hof in Pollhagen. Ponys, Gänse, Hühner, Schweine und 
Hunde – so vieles gab es zu bestaunen! Nicht zuletzt die vie-
len Maschinen - ganz voran der große Trecker, hinter dessen 
Lenkrad sich jedes Kind einmal setzen dur�te, faszinierten 
die Gruppe.

…und dann war da ja noch das Fußballtunier: Bereits im Mai 
fand die 11. KIGA – WM unter dem Motto „TSV gegen Rassismus“ 
im Mühlenbachstadion in Wendthagen statt. Neben sechs wei-
teren Kitas hatte die Kita Regenbogenhaus eine Mannscha�t ge-
meldet. Dank der tollen Organisation vom Jugendleiter Karsten 

Selsemeier  und durch Schiedsrichter, die mit Spaß und 
Freude am Werk waren, wurde dieses Turnier ein ab-
solutes Erlebnis. Zur Krönung dieses gelungenen Tages 
trug unsere Mannscha�t am Ende den Siegerpokal nach 
Hause. Nicht nur die Kinder waren mächtig stolz! 

Wir wünschen allen Kindern mit ihren Eltern einen 
schönen Rest-Sommer und den „Großen“ einen guten 
Start in der Schule. Schon heute freuen wir uns auf die 
kommenden bunten Herbsttage, an denen wir wieder 
viele schöne Dinge gemeinsam erleben werden.  

Das Team vom Regenbogenhaus

Freude am Werk waren, wurde dieses Turnier ein ab
solutes Erlebnis. Zur Krönung dieses gelungenen Tages 
trug unsere Mannscha�t am Ende den Siegerpokal nach 
Hause. Nicht nur die Kinder waren mächtig stolz! 

Wir wünschen allen Kindern mit ihren Eltern einen 
schönen Rest-Sommer und den „Großen“ einen guten 
Start in der Schule. Schon heute freuen wir uns auf die 
kommenden bunten Herbsttage, an denen wir wieder 
viele schöne Dinge gemeinsam erleben werden.  

Münchehagen, die 
und der 
ne wunderbare Besonderheit, so dass die Schmetterlings-, Käfer-, 
Igel- und Hasenkinder, aber auch die Eltern und wir begeistert 
schöne Stunden in der Gemeinscha�t verbringen konnten. Danke 
an alle Begleiter, die uns bei der Aufsicht unterstützt oder durch 
leckere Verpflegung die Ausflüge bereichert haben!

Im Juni gab es für die ganze Käfergruppe einen Ausflug zu 
mers Hof in Pollhagen
Hunde – so vieles gab es zu bestaunen! Nicht zuletzt die vie

…und dann war da ja noch das 
fand die 11. KIGA – WM unter dem Motto „TSV gegen Rassismus“ 
im Mühlenbachstadion in Wendthagen statt. Neben sechs wei

Tolle Ausflüge zum Abschluss …

Pas�r Marcus Piehl während der Kinderbibelwoche. 
Die Kinder er�ben durch vie� vorgespielte Szenen
die Geschichte v� barmherzigen Samariter hautnah. 
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"Gemeindenachmittag" unterwegs …
AM 13. SEPTEMBER WOLLEN WIR GEMEINSAM MIT DEM 
FRAUENKREIS PROBSTHAGEN EINEN AUSFLUG ZUR 
SCHACHTSCHLEUSE IN MINDEN MACHEN.

Wir starten um 13  Uhr am Jakob-Dammann-Haus und wer-
den ca. 17:30 Uhr zurückkommen. Der Unkostenbeitrag be-
trägt 15 Euro pro Person. Darin enthalten sind die Busfahrt, 
die Bootsfahrt über Mittellandkanal und Weser, inklusive 
Schleusung durch die Schachtschleuse sowie Ka�eetrinken 
auf dem Schi�. Wer mitfahren möchte, melde sich bitte bei
Frau Mebus (Telefon 05721 2774).

Weltcafé Stadthagen
Ein Tre�en zum gegenseitigen Kennenlernen beim gemeinsamen Essen 
im Marie-Anna-Sti�t, am Kirchhof 4, in Stadthagen. Damit jeder etwas 

Leckeres zu Essen hat, seid Ihr eingeladen, ein wenig kaltes Fingerfood 
mitzubringen. Wir freuen uns auf Euch!

Nächster Termin: Dienstag, 08. August von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr.
Weitere Infos auf unserer Homepage: stmartini-stadthagen.de

Herzliche Einladung zum Weinfest
am 02. September 2023 
Endlich steht wieder ein Weinfest vor der Tür! Jung und Alt sind herzlichst eingeladen, 
einen geselligen Abend in stimmungsvoller Atmosphäre zwischen Martini-Kirche und 
Marie-Anna-Sti�t, bei gutem Wein, mit Gegrilltem und Zwiebelkuchen, zu verbringen.

Der Abend beginnt um 17:00 Uhr mit einem sicher wieder fulminanten Konzert der 
St. Martini BrassBand unter der Leitung von Michael Mensching. Im Anschluss be-
ginnt der gesellige Teil.

Wir freuen uns auf Sie und Euch, sowie auf Freunde oder Bekannte, Gäste von nah 
und fern. Da es kaum etwas Köstlicheres gibt als Zwiebelkuchen zum Wein, würden 
wir uns über Zwiebelkuchenspenden freuen. Eigene Kreationen sind herzlich will-
kommen. Wer sich aber erst als Bäcker oder Bäckerin versuchen möchte, findet auf 
unserer Homepage ein altbewährtes Rezept von Pastor i.R. Koech. 
In Papierform liegt das Rezept ebenfalls in der Oberpfarre bereit.

Konzert zur Erö¡nung um 17 Uhr – 
es spielt die St. Martini Brass Band 

➡ Der nächste Gemeindenachmittag ist am 16. August. ××1
3.09.2023

13 - 17.30 Uhr
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13. bis 15.10.2023 Steinhuder Meer/Mardorf

Musikalische Früherziehung für Kinder zwischen 4 und 5
Donnerstag, 17. August, 15.00 - 15.45 Uhr
Ich lade alle Kinder zwischen 4 und 5 Jahren zu einer Schnupperstunde mit der Musikarche 
ein! Wir tre�en uns vor der Alten Lateinschule am Kirchhof in Stadthagen. Wir wollen ge-
meinsam musizieren und unser musikalisches Verständnis weiter entfalten. Dabei hil�t die 
Raupe Kasimir, die uns auf ihre Weise immer wieder ihre Erlebnisse mit der Arche Noah 
erzählt.... Lasst Euch überraschen!

Blockflötenunterricht für Kinder ab dem Vorschulalter
Donnerstag, 17. August, 16.00 - 16.45 Uhr
Wer gerne das Instrument Blockflöte kennenlernen will … oder wer gerne Musik mit meh-
reren Kindern gemeinsam machen möchte … oder wer gerne mehr über Musik erfahren 
will ... die und den lade ich ganz herzlich zur Schnupperstunde mit der Blockflöte in die 
alte Lateinschule bei der Martini-Kirche ein.

ZUR ERÖFFNUNG DER DIESJÄHRIGEN INTERKULTURELLEN WOCHE(N) WIRD GANZ 
HERZLICH ZU EINER BUNTEN VERANSTALTUNG IN UND UM DAS MARIE-ANNA-STIFT 
(GEMEINDEHAUS) AN DER ST.-MARTINI-KIRCHE EINGELADEN.

„Neue Räume“ lautet das Motto in diesem Jahr und die Erö�nung findet an einem neuen 
Ort statt. Nicht wie bisher auf dem Marktplatz, sondern vor dem Marie-Anna-Sti§t (bei 
schlechtem Wetter drinnen).

Beteiligt sind zahlreiche Vereine und Institutionen, die die Vielfalt der Kulturen in 
Schaumburg zu einem fröhlichen Ereignis werden lassen. Musik, Tanz und Kulinarisches 
werden zeigen, dass manches auch anders geht als in Schaumburg, aber es auch viel 
Verbindendes gibt. Neben Angeboten zum Hören, Schmecken und Sehen, gibt es auch 
Gelegenheit zum gemeinsamen Tun und natürlich die Möglichkeit, mit der ganzen Welt 
ins Gespräch zu kommen. Zum Abschluss um 20 Uhr wird zu einer interreligiösen Andacht 
„15 Minuten für den Frieden“ eingeladen.

Jan-Peter Hoth & Team

Interkulturelle 
Woche in
Schaumburg
Freitag, 22.09.
17.00 - 20.00 Uhr

11.11.2023 MARTINSUMZUG
Ort und Zeit werden rechtzeitig über die Tages-
presse und auf unsrer Homepage verö¡entlicht.

Bitte meldet Euch vorher an: Tel. 05721 897155 | sibyll.richter.hanssmann@gmail.com

Wer nach der Schnupperstunde gerne mitmachen möchte, schließt mit der St.-Martini-
Gemeinde einen Vertrag ab, der ein Schuljahr umfasst und monatlich 35 Euro kostet 
(Ermäßigung unter Umständen möglich).

Infos und Anmeldung bei Sibyll Richter-Hanßmann:
Tel. 05721 897155 | sibyll.richter.hanssmann@gmail.com

K�m zur Musik-
Schnu�erstunde

Ich freue mich auf Euch und grüße bis dahin ganz herzlich,
Eure Sibyll Richter-Hanßmann

Familien-Wochenende „gemeinsam unterwegs“

mit Siby� 

T
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KONFI-CAMP
IM JULI 2023

FÜR KONFIRMANDEN & JUGENDLICHE:
JUGENDTAG → 09.09.2023
14.00 - 18.00 Uhr | Jakob-Dammann-Haus
Zielgruppe: Konfirmanden & Jugendliche
Infos: Ev. Jugend Schaumburg-Lippe & 
Pastor Jörg Böversen

Kindertag → 10.09.2023
10.30 - 15.30 Uhr | Jakob-Dammann-Haus
Zielgruppe: Kinder von 7 – 11 Jahren
Infos: Ev. Jugend Schaumburg-Lippe & 
Pastor Jörg Böversen

LANDESKIRCHLICHER JUGEND-
GOTTESDIENST→ 29.09.2023
Zeit: 18.15 - 21.15 Uhr | Steinbergen
Zielgruppe: Konfirmanden & Jugendliche
Infos: Pastor Jörg Böversen und Team

PILGERTAG → 10.10.2023
ganztägig | Loccum - Stadthagen
Zielgruppe: Hauptkonfirmanden
Infos: Pastor Jörg Böversen und Team

MITARBEITERSEMINAR →
14.10. - 20.10.2023
Ort: Spiekeroog
Zielgruppe: Konfirmierte & Jugendliche
Infos: Ev. Jugend Schaumburg-Lippe

Veranstaltungen für Jugendliche34

Infos und Anmeldungen
für alle Veranstaltungen
bei Pastor Jörg Böversen
Büro; 05721 - 92 53 94

Mail; j.boeversen@lksl.de

Rückblick: GRILLEN MIT DEM
FIT-FOR-LIFE-KURS
Lecker wars! In den Zeiten, wo die Teamer:
innen über Gott, die Welt und Ihre Aufgaben 
sprechen oder Aktionen planen, muss es 
auch mal eine Stärkung geben. Der neue 
Gasgrill der St.-Martini-Gemeinde funktio-
niert einwandfrei! 

Rückblick: BRUNCH MIT
DEN KONFIS
Nach dem aufregenden Konfirmationswochen-
ende ein fröhlicher Rückblick beim Frühstück.

Gruppen für Jugendliche 35

KONFIRMANDENUNTERRICHT
(Vor- und Hauptkonfirmanden)
· dienstags, 15.00 - 18.15 Uhr
· Marie-Anna-Sti�t 

FIT-FOR-LIFE-KURS
#NEU#2023/24 & 2022/23
· dienstags, 19.00 - 20.30 Uhr
· Marie-Anna-Sti�t. 
· Es tre�en sich im Wechsel

der alte und der neue Kurs.

TEAMKREIS
· nach Absprache mittwochs
· 19.30 - 21.00 Uhr
· Marie-Anna-Sti�t

HERBSTFERIEN
vom 17.10. - 28.10.2023

CHURCH NIGHT → 31.10.2023
18.00 - 22.00 Uhr | Ort: Pollhagen
Zielgruppe: Konfirmanden & Jugendliche
Infos: Pastor Jörg Böversen und Team

LANDESKIRCHLICHER JUGEND-
GOTTESDIENST → 01.12.2023
19.00 Uhr | Ort: Stadthagen – JDH
Zielgruppe: Konfirmanden & Jugendliche
Infos: Pastor Jörg Böversen und Team
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Kantorei
· dienstags, 19.45 - 21.45 Uhr 
· Jakob-Dammann-Haus
· Kontakt: Kantor Christian Richter,

Tel: 05721 89 71 53 

Vokalensemble Stadthagen
· donnerstags, 19.45 - 22.00 Uhr 
· Alte Lateinschule
· Kontakt: Kantor Christian Richter,

Tel: 05721 89 71 53

Seniorenkantorei
· dienstags, 10.15 - 11.30 Uhr 
· Marie-Anna-Sti�t
· Kontakt: Kantor Christian Richter,

Tel: 05721 89 71 53 

Chörchen 
· donnerstags, 20.00 Uhr
· St. Joseph 
· Kontakt: Ina Seidl, Tel: 05721 936064 

Posaunenchor 
· mittwochs, 19.00 Uhr 
· Jakob-Dammann-Haus
· Kontakt: Michael Mensching

Tel: 05721 92 31 83

St. Martini Brass Band
· freitags, 19.00 Uhr 
· Jakob-Dammann-Haus 
· Kontakt: Michael Mensching

Tel: 05721 92 31 83 

Kinderchöre
· Marie-Anna-Sti�t
Spatzenchor (Kindergarten ab 4 J.)
· mittwochs 15.00 - 15.40 Uhr 
Kinderchor I (1. bis 3. Klasse)
· mittwochs 15.50 - 16.35 Uhr 
Kinderchor II (4. bis 6. Klasse)
· mittwochs 16.45 - 17.45 Uhr 
· Kontakt: Kantor Christian Richter

Tel: 05721 89 71 53

Jugendchor (ab 7. Klasse)
· montags, 17.00 - 18.15 Uhr
· Alte Lateinschule 
· Kontakt: Stefan Disselkamp

Tel: 05721 7 79 81

Musikalische Gruppen 37Gruppen und Kreise36

Gemeindenachmittag
· jeden 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr
· Jakob-Dammann-Haus
· Kontakt: Frau Mebus, 05721 2774

Bastelkreis
· montags, 19.00 – 21.30 Uhr
· Jakob-Dammann-Haus 
· Kontakt: Frau Mebus, 05721 2774

Eltern-Kind-Gruppe
· für Eltern mit Kindern

zwischen 0 und 3 Jahren 
· donnerstags, 15.30 Uhr
· alte Lateinschule am Kirchhof

der St.-Martini-Gemeinde
· Kontakt: Sibyll Richter-Hanßmann

WhatsApp oder Signal: 0160 92077113 
sibyll.richter.hanssmann@gmail.com 

Café Martini
· donnerstags, 15.00 – ca. 17.00 Uhr
· Marie-Anna-Sti�t
· Kontakt: Anja Hillmann,

Oberpfarre, 05721 78070

Angebote für Erwachsene

Angebote für Familien

Musikalische Angebote
Die Martini-Kids
· für alle zwischen 4 und 12 Jahren 
· samstags, 10.00 - 12.00 Uhr
· Gemeindehaus
· Kontakt: Anja Hillmann,

Oberpfarre, 05721 78070

Begegnungs-Café für Alle
· mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr
· Im Foyer des Gemeindehauses
· Kontakt: Anja Hillmann,

Oberpfarre, 05721 78070

Kontakt: Ina Seidl, Tel: 05721 936064 
Alte Lateinschule 

· Kontakt: Stefan Disselkamp
Tel: 05721 7 79 81

Wer Lust hat, kann jeder-
zeit gern zum Schnu�ern 
vorbei k�men.

A�e Angebote mit weiteren 
Infos befinden sich auch auf 
unserer H�epage!

P
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Führungen in der St.-Martini-Kirche mit dem Mausoleum
Einer der Standorte der Stadt, an denen die Vergangenheit zur Gegenwart wird, ist die St.-
Martini-Kirche mit dem Mausoleum. Hier erwartet Sie das Team der Renaissance Stadthagen 
e. V. zu Führungen. Geschulte Mitarbeiter*innen können Ihnen viel Informatives und Wissens-
wertes über die weitreichende Geschichte der beiden Gebäude und der Stadt Stadthagen 
vermitteln. Sie geben gerne zu Fragen jeglicher Art mit ihrem fundiertem Wissen Auskun�t.

Das Team der Renaissance Stadthagen e.V. freut sich auf Ihren Besuch.

Hier gibt es Handgemachtes und Gutes – fair 
gehandelt. Entdecken Sie besondere Produkte 
im liebevoll eingerichteten Laden.

Das Team heißt Sie herzlich willkommen.

Renaissance Stadthagen e.V.
Am Kirchhof 3 · 31655 Stadthagen
Telefon 05721 934242
info@stadthagen-renaissance.de 
www.stadthagen-renaissance.de

Weltladen Stadthagen
Am Kirchhof 5 · 31655 Stadthagen
Tel 05721 71809 oder 0172 5404954
weltladen-stadthagen@gmx.de

Ö¯nungszeiten
MO - SA » 09.30 - 13.00 Uhr
DI - DO » 15.00 - 18.00 Uhr

www.weltlaeden.de/stadthagen

Woche der Diakonie 39Renaissance-Verein / Weltladen Stadthagen38

Ö¯nungszeiten
MO » geschlossen
DI - FR » 13-17 Uhr
SA » 10-14 Uhr
SO » 13-17 Uhr

#AUSLIEBE
#AUSLIEBE IST DAS DIESJÄHRIGE MOTTO DER DIAKONIE. SCHON DIE GRÜNDER-
VÄTER DER DIAKONIE WURDEN DURCH DIESE LIEBE MOTIVIERT SICH DEN MENSCHEN 
ZUZUWENDEN. SIE WURDEN GETRIEBEN DAVON DIESE LIEBE WEITERZUGEBEN, SICH 
DEN ARMEN UND ENTRECHTETEN, DEN HILFESUCHENDEN UND HILFEBEDÜRFTIGEN 
ZUZUWENDEN. DIESE GRUNDSTIMMUNG DER DIAKONIE HAT BIS HEUTE BESTAND. 
DIE LIEBE IST DIE ANTRIEBSKRAFT DER DIAKONIE.

Beim ambulanten Hospizdienst OPAL engagieren sich die unterschiedlichsten Menschen, 
die noch im Arbeitsleben stehen oder schon aus dem aktiven Berufsleben ausgeschieden 
sind, ehrenamtlich. Ihre Liebe gilt dem Hospizgedanken. Die Unterstützung und Begleitung 
aller Menschen in Krisenzeiten ist ihre Berufung. Sie begleiten sterbende Menschen voller 
Achtung und Wertschätzung bis zum Tod.

Seit kurzem bietet Opal ein Trauercafé an. Dort tre�en sich Angehörige, um sich über ihre 
Trauersituation auszutauschen, aber auch um der sozialen Isolation entgegenzuwirken. 
Denn o�t galt die Zeit der letzten Jahre der Pflege des Angehörigen und ließ wenig Raum 
für soziale Kontakte. Die Ausbildung der Trauerbegleiterinnen und -begleiter sowie die 
Durchführung der Tre�en werden ausschließlich aus Spenden finanziert.

Um für Menschen auch weiterhin Hilfe und Unterstützung anzubieten, sind wir auf Ihre 
Hilfe angewiesen. Ihre Spende hil�t helfen!

Diakonisches Werk der Ev.-Luth. Landeskirche
Schaumburg-Lippe e.V. | Tel. 05721 99300
info@diakonie-sl.de | www.diakonie-schaumburg-lippe.de

Spendenkonto bei der Sparkasse Schaumburg
IBAN: DE44 25 55 14 80 04 70 1427 87
Verwendungszweck: Diakoniesammlung 2023

Bitte beachten Sie auch unseren Spendenaufruf
in Ihren Brie§kästen Anfang September.

03. – 10.09.2023

So., 10. September 2023, 10 Uhr » Gottesdienst in der St.-Martini-Kirche
mit dem Team der Diakonie-Sozialstation. Anschließend: Kirchenka¡ee mit Imbiss.

info@diakonie-sl.de | www.diakonie-schaumburg-lippe.de
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Beisetzungen 

Trauungen

Jubiläen

41Geburtstage40

Taufen

Wenn Sie Ihr Kind in der Kirchengemeinde St. Martini taufen lassen möchten, freuen wir 
uns sehr und stehen Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Seite. Sie können über das Kontakt-
formular, per E-Mail oder telefonisch Ihre Fragen stellen oder einfach einen Termin mit 
einem unserer Pastoren verabreden, um im persönlichen Gespräch alles zu erfahren, was 
nötig ist.
Aber nicht nur Babys oder Kleinkinder, sondern auch Jugendliche oder Erwachsene kön-
nen sich bei uns taufen lassen. Auch hierzu wählen Sie eine der Kontaktmöglichkeiten. 
Wir helfen Ihnen dann gerne weiter.

Aus datenschutzrechtlichen

Gründen dürfen Namen im Internet

nicht verö�entlicht werden.
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Aus datenschutzrechtlichen

Gründen dürfen Namen im Internet

nicht verö�entlicht werden.
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Aus datenschutzrechtlichen

Gründen dürfen Namen im Internet

nicht verö�entlicht werden.
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Pfarramt I 
Oberprediger Martin Runnebaum 
Am Kirchhof 3, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 78070, Fax: 05721 780718 
m.runnebaum@lksl.de 

Pfarramt II 
Pastor Jörg Böversen 
Schulstraße 18a, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 925394, Fax: 05721 780718 
j.boeversen@lksl.de 

Pfarramt III 
Pastor Marcus Piehl
Marienburger Str. 10, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 2009, Fax: 05721 780718
m.piehl@lksl.de

Pfarramt IV 
Pastor Ralf Schneckener
Marienburger Str. 10, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 9392409, Fax: 05721 780718 
r.w.schneckener@lksl.de 

Oberpfarre
Pfarrsekretärin Anja Hillmann 
Am Kirchhof 3, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 78070, Fax: 05721 780718 
stadthagen@lksl.de 

Küster St. Martini
Frank Harmening, Tel: 0157 79622831
harmening@stmartini-stadthagen.de 

Küster Jakob-Dammann-Haus
Danny Harkai, Tel: 0152 09933428
harkai@stmartini-stadthagen.de 

Verwaltung 
Tobias Ogrodnik
Schulstraße 18, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 975233 oder 05721 975230
Fax: 05721 6740 
verwaltung@stmartini-stadthagen.de 

Friedhof
Daniel Möller, Tel: 05721 975216
oder 0170 2110660
Udo Hasemann-Weiß, 05721 975233
Fax für beide: 05721 6740
friedhof@stmartini-stadthagen.de 

Kirchenmusik
Christian Richter (Kantor)
Tel: 05721 897153 oder 05721 780712
c.richter@lksl.de 
Michael Mensching (Posaunenchor)
05721 923183, mensching1@aol.com 

Kindergärten 
Regenbogenhaus, Kerstin Schäkel
Tel: 05721 74666, Fax: 05721 9326305 
regenbogenhaus@stmartini-stadthagen.de 
Schatzkiste, Manuela Kliemann
Tel: 05721 3425, Fax: 05721 995871 
schatzkiste@stmartini-stadthagen.de 

Diakonie-Sozialstation
Tel: 05721 5818, Fax: 05721 6740 
info@diakonie-stadthagen.de
www.diakonie-stadthagen.de 

Jakob-Dammann-Haus » Marienburger Str. 10
Marie-Anna-Sti�t » Am Kirchhof 4
St. Joseph » Bahnhofstr. 3

www.stmartini-stadthagen.de

Sollten Sie oder ein Ihnen bekanntes Gemeindeglied den Besuch
unserer Pastoren wünschen, bitten wir um Ihren Anruf.

Hinweis zum Datenschutz
Im Martini-Boten werden die Geburtstage aller Gemeindeglieder (aus Datenschutzgründen 
ohne Straßenangabe) verö�entlicht, die 70, 75, 80 Jahre und älter werden. Wenn Sie mit der 
Verö�entlichung nicht einverstanden sein sollten, melden Sie sich bitte (mindestens zwei 
Monate vorher) in der Oberpfarre.

Die Online-Version des Martini-Boten auf unserer Homepage erscheint ohne Angabe der 
Geburtstage, Taufen, Hochzeiten und Beisetzungen.

Aus datenschutzrechtlichen

Gründen dürfen Namen im Internet

nicht verö�entlicht werden.



Für wen ist Alpha? Alpha richtet sich an alle, die Fragen über das Leben und den
Glauben haben, wie z.B. „Warum bin ich hier?“ oder „Jesus, wer ist das?“ Alpha ist eine 
Chance, diesen und anderen Fragen auf den Grund zu gehen. 

Wo und wie läu�t ein Alpha-Tre�en ab? Wir tre�en uns mittwochs um 19.00 Uhr im 
Jakob-Dammann-Haus und beginnen mit einem guten Essen. Danach gibt es einen
kurzen Vortrag/Impuls zu Themen des christlichen Glaubens. Anschließend findet
ein Austausch auf Augenhöhe statt, bei dem Fragen, Gedanken und Zweifel mitein-
ander geteilt werden können. Begleitet werden die Abende von einem Pastorenteam 
und engagierten ehrenamtlichen Mitarbeitern. Ende ca. 21.30 Uhr.

Anmeldung und Infos  Für weitere Infos sowie
zur Anmeldung melden Sie sich telefonisch oder 
per Mail in der Oberpfarre. Oder nutzen Sie dafür 
auch gern unser Anmeldeformular, das auf der
Homepage zur Verfügung steht. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Anmeldeschluss: 25.08.2023

Wir freuen uns auf Sie! Herzliche Grüße,
Ihre Pastoren Marcus Piehl
und Ralf Schneckener

30.08. Leben, ist das a�es?
06.09. Jesus, wer ist das?
13.09. Wie kann ich glauben?
20.09. Wann und wie bete ich?
27.09. Wann und wie �se   ich in der Bibel? 
04.10. Wie führt uns Gott durch  unser Leben? 
11.10. Festlicher Abschlu�abend

Der Kurs für Sinnsucher. 

Gibt es Go�?Gibt es Go�?
Was ist wich�g im Leben?

Los geht‘s am 30. August!




